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Presseinformation – 1022/12/2013 

Wissenschaftsministerium unterstützt Auf- und 
Ausbau von Lehramtsstudiengängen für das 
Berufskolleg 

Elf Millionen Euro für fünf Hochschulverbünde in Nordrhein-
Westfalen 

Das Ministerium für Innovation, Wissenschaft und Forschung und 
das Ministerium für Schule und Weiterbildung teilen mit: 

Fünf Hochschulverbünde erhalten in den nächsten fünf Jahren elf Millio-

nen Euro für den Auf- und Ausbau neuer Studienangebote zur Ausbil-

dung von Lehrerinnen und Lehrern an Berufskollegs. „Die regionale Ko-

operation zwischen Fachhochschulen und Universitäten ist vorbildlich 

und steigert die Attraktivität des Lehramtsstudiums für das Berufskol-

leg“, sagte Wissenschaftsministerin Svenja Schulze. Schulministerin 

Sylvia Löhrmann betonte: „Mit dem Programm wollen wir gezielt dem 

Lehrkräftemangel in den technischen Fächern an den Berufskollegs 

entgegenwirken.“ 

 

Die Verbünde aus Universitäten und Fachhochschulen werden zukünftig 

zusätzliche Studienangebote in den technischen Fächern für das Be-

rufskolleg anbieten. Neben dem Ingenieur-Bachelor sollen Studierende 

an den beteiligten Fachhochschulen auch eine Qualifikation für den Zu-

gang zum Lehramts-Master erlangen können. Dazu müssen sie Lehr-

veranstaltungen in Fachdidaktik und Bildungswissenschaften besuchen. 

Nach ihrem Bachelor-Abschluss sollen sie dann in einen Master-

Studiengang für das Lehramt an Berufskollegs einer Verbunduniversität 

wechseln können. 

 

Sieben Hochschulverbünde hatten sich an der Ausschreibung des Wis-

senschaftsministeriums beteiligt. Vier der fünf geförderten Verbünde 

werden mit jeweils 2,5 Millionen Euro über fünf Jahre unterstützt. Die 

Projektförderung für den Münsteraner Verbund liegt bei einer Million Eu-
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ro über fünf Jahre, da hier bereits Berufskollegstudiengänge bestehen 

und vorrangig der Ausbau der Fachdidaktiken gefördert werden soll. 

 

Diese fünf Vorhaben werden gefördert: 

- RWTH Aachen im Verbund mit den Fachhochschulen in Aachen 

und Köln sowie der Fachhochschule Niederrhein 

- Universität Paderborn im Verbund mit den Fachhochschulen in 

Bielefeld, Hamm-Lippstadt und Soest (Fachhochschule Südwestfa-

len) sowie der Fachhochschule Ostwestfalen-Lippe 

- Universität Siegen im Verbund mit den Fachhochschulen Bonn-

Rhein-Sieg, Dortmund, Hamm-Lippstadt und Südwestfalen (Stand-

ort Meschede) 

- Universität Wuppertal im Verbund mit den Fachhochschulen in Bo-

chum und Gelsenkirchen sowie mit den beiden Standorten Hagen 

und Lüdenscheid der Fachhochschule Südwestfalen 

- Universität Münster im Verbund mit der Fachhochschule Münster 

 

Das Förderprogramm ist Teil eines umfassenden Maßnahmenkatalogs 

der Landesregierung zur Sicherung des Lehrernachwuchses am Be-

rufskolleg. Dazu gehören: 

- die Weiterqualifikation in technischen Fachrichtungen von Lehrerin-

nen und Lehrern, die bereits am Berufskolleg unterrichten 

- die Weiterbeschäftigung von pensionierten Berufskolleg-Lehrkräften 

- die Ausweitung der Möglichkeiten für ein Studium ohne Allgemeine 

Hochschulreife 

- die gezielte Werbung für ein Lehramtsstudium für das Berufskolleg 

bei Abiturientinnen und Abiturienten 
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